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B e i l ag e

zu Nro 8.
des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts

für den Dreisanr « Kreis . 1819.

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schuldrnliquidatio « en . Schutdeniiqurdalisn des Gottfried ZelletAadurch werden alte diejenigen , welche an von Odcrwci ' er .foizende Personen etwas zu fordern haben , un « (3 ) Da der verstorbeneBürger und Schneidertrr dem Präjudiz , auS der vorhandenen Masse Gottfried Zeller von Oberwetler gantmaßigsonst keine Zahlung zu erhallen , zur Liguchirung erfunden worden ist ; so werden alle jene , welchederselben vorgeladen. — Ans dem an seine Verlaßenschaft eine rechtmäßige Forde»

Bezirk Säckingen . rung zu machen haben , andurch aufgeruien ,In Herrischried an den gewesenen Vogt Frt » solche Montags den 15 . Febr . d I . Vor «
dolin Hierholzer auf Freitag den 29 » Wittags vor brr Gant » Commisstvn im Ochsen*
Januar 1819 vor das Kommissariat nach wirthshauS in Oberweiler rinzugeben und unter
Säckingen . Vorlage der Beweist. Urkunden gehörig zu liqui»

Säckingen am 2 . Januar 1819 . biren brv Strafe des Ausschlußes von der Gant »
Greßherzvgliches Bezirksamt . Masse.

Bossi . Müllheim den 2. Januar 1819 .Schuldenliquidativn des I o h a n n e s D i « z von Grvßherzvgliches Bezirksamt . -
Bromdach . Wagner .( 3) An Johannes Diez von Brombach , Aufforderung .Donnerstags dem 28 . Jenner im Wild » (3 ) Alle Gläubiger nachstehender Personen

Mannwirchshaus allda vor der Tbeiluvgs Com » werden unter dem Präjudiz , sonst keine Zahlungmisfloo bei Vermeidung des Ausschlußes von der aus der vorhendenen Masse zu erhalten , andurchMaße . aufgeforderk , ihre Forderungen mit DorlkguogLörrach den 14. Jenner 1819 . der Beweisurkuvdeo zu liquibiren .
Gkvßhrrzvgllches Bezirksamt » 1 . Des BartholomäKlingelevov Os «

Wagner . tersteg aus Mittwoch den 3. Febr . vorderS .chu ldrn ! iq utd a tivn . Thrrlungs > Cömmijston in dem Rößlrwieths «
. (3) Zur Liquidation der Schulden des ver» Haus zu Todtnau .storbenen Anselm Gersvachrr von Tobt » 2. Der Maria Brender zu Tvdtnauer «mvS Giasdükte wirb Tagfahrlauf Mon » berg aut Donnerstag den 4. Febr . Bor «tag de » 8. Febr . d. I . Bormürags 9 Uhr mittags S Uhr.bet dem Großh AmtSrevlsorate kahler angeord « 3 . Des Michael Brender von Tvdtnauer »net , wob« dir Gläubiger des Gerspachns ihre berg auf Donnerstag den 4 .- Febr . Nach »Forderungen unter Gefahr des Ausjchluffes von mittags 2 Uhr, vor der TheilungS . Commissionder vorhandenen Vrrmvgevswaßt zu liquidieren - in dem WirthshauS daselbst . .haben. 4 . Des Franz Joseph Spitz »u HagSr . Blasien den ii . Jänner 1819 . auf Frrvtag den 5. Febr . in dem WirthS «

Grvßherzoglichts Bezirksamt ; Haus daselbst vor der Tbeilungs Commisson .
Ernst. . 5. Des Blasius Zuvmrrmann m >



- c
Thunau ausMontag de » 8. Febx . in der
Ams . Revisorais . Kanzlev zn Schönau .

6 . Dir Maria Karle von Oberböllen auf
Mittwoch den 10 . Febr . in der Amts « Re «
vrsoratS . Kanzicy zu Schönau .
Schönau den 8 . Januar 1819 .

Großherzogliches Bezirksamt ,
v. Weinzierl .

Verschollenheitserklärung .
( 3 ) Philipp Wurstdorn von Marbach ,

welcher sich auf die Edikralladung vom 2. Jan .
1818 . bisher nicht meldete / wird hlemit für ver.
schollen erklärt , und dessen Vermögen seinen an.
wesenden Geschwistern in fürsorglichen Besitz
zucrkannt -

Vlllingen den 8 . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Gäß ler .
Schuhdenliquidalion der David Mackischen

fheieute zu Gundelsingcn.
egen die David Mackischen

lEheleute zu Gundrlsinqen wird Schul «
venliquidation auf Dienstag den 9 . Febr .
d. Z . Vormittags im Sonnenwlrkhshause daieldst
angeordnet , wobei sämmit . Gläubiger zu crschei.
vrn und ihre Forderungen , bei Straft oes Aus »
fchlüßrs von der Masse , vor der Theiluugs - Ccm «
Mission richtig j » stellen haben.

Frehdurg den 16. Jänner 18t9 .
Großherzogliches 2kes Landamt .

F . Moliror .
Echuldenliquidation des Melchior Basler
« nd dessen Ehefrau Anna Maria Hrckle

von Bamlach .
(3) Alle jene , welche an Melchior Bas «

ter und dessen Ehefrau Anna Maria Heckle
von Bamlach Federungen zu machen haben ,
werden andurch aufgeforverl , dieselbe am 8. k.
M . Vormittags dem Thctiungekommissar im
Wirthsyaus zur Sonne ln Rhcinweilcr um so
gewisser anzu,eigen , auch allcnfallsigeüVorzugs .
Recht darzuthun , allste sonst damit nicht mehr
gehört werden sollen .

Kandern den tö . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Deurer .
Schuldenliquidativo des Fr . Joseph

Gremmelspacher zu Bollschweil.r
( 3) Gegen Fr . Joseph Gremmrlspa «

88 )—
chrr , zu BoLschweil ist Schuldenüqmdatisn er .
kannr ; es werden daher sämmkliche Gläubiger
vorgeiaden , ihre Forderungen am 8. Februar
d. I . vor der Theriungskommission im Löwen,
wirthshause zu Boüschwett unter Vorlegung der.
Beweisurkunden der Vermeidung der gesehltchrn
Nachtheiie zu liquidrren .

Staufen den 15 . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Pilling er .
Gant . Edikk des Schustermeister Fridolin

Rimmele zu Staufen .
( 3 ^ Gegen den SchustcrmeisterFrldolin Rim -
mcle zu Staufen wird hlemit Gant erkannt ,
und Liguldirung der Schulden Tagfahrt auf
Donnerstag den 4 . Februar auf dem städtischen
Rathhause angeocbncl.

Unter Strafe des Ausschlusses von der Masse
werben demnach sämtliche Gläubiger aufgesobert ,
ihre Ansoderungen am obigen Tag und Ort vor
der Theilungs Commission unter Vorlegung der
in Händen habenden Beweisurkunden anzumeiben
und über Vorrecht z» verhandlen . ,

Staufin am 9 . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

V t I l i & g « r .
Gant « Edikt des Johannes Bercher von

Kadcldurg .
( j ) Die Gläubiger des Johannes Bercher

alten Schneideröauer von Kadelburg , gegen
welchen hiemtl Gant erkannt wird , sollen ihre
Forderungen Mondtag den l , Febr . d . I . bet
Straft des Ausschlußes ln diesselltger Revisorats «
Kanzlet melden.

Thikngeo den 11 . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

G . Martin .
Vorladung .

(3) Die Gläubiger nachbcnavnter in Gant
gerathever Personen haben sich an den hiernach
bestimmten Tagen und Orlen um so gewisser
vor dem Theilungs . Commissariat emzufinden- ,
und ihre Forderungen gehörig anzumclden und
richtig zu stellen , als sie sonst Ausschluß - von
der Maße zu gewärtigen haben , als

zu Brltzrugen
an - Sebastian Zeihrr Montags den 8 .
Februar birses Jahrs . Johann Georg
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Jmgrabcn , BLck , Dienstags den 9.
Febr . d I .

Müllheim den S. Imner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wagner .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Vecschollenheits. Erklärung des Joseph und
Sebastian Schwerer von Hudertshoftn .

( 2) Die auf die Ediktalvocladunq vom 10 .
Dezember 1817 nicht erschienenen Joseph
und Sebastian Schwerer von Huberts »
Hofen werden für verschollen erklärt unv deren
Verwandle in den fürsorgllchcn Besitz ihres Ver .
mögcns gesetzt.

Vlllingcn den 8 . Jänner . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Gäßler .
Verschollenheitserklärung detz' Johann Pan¬

taleon König von Wiehl .
( 2) Da Johann Pantaleon Königvon Wiehl der am 19 . Nov . 1817 ergangenen

Ediktalvorladung ungeachtet bisher nicht erschie »
mn . auch sonst nichts hat von sich hören laßen ;
so wird derselbe anourch für verschollen erklärt ,und deßen Vermögen fernen Anocrivandleu in
fürsorglichen Besitz gegeben .

Endlugrn am 20. Jenner 1819 -
Großherzogliches Bezirksamt .

Dr - Kapfercr .
Mundlodt . Erklärung des Franz Jose ,

Herzog von stiel.'
( 2 ) Franz Joseph Herzog , des Nerhards Lohn , von stiel wurde schon im Ja181t als mundkodt im ersten Grade erklärund sein Bruder Friedrich Herzog als Gerichtdetüaud ihm dcrzugeven .Da man Ursache gehabt hat , diesen der Psieschart zu rnkyeben, so wird bekannt gemachbaß der Bürger Franz Joseph Lang von L>als Psieger yruke verviltcheet worden ist , wodman wiederholt warnet , bei Vermeidung dvom Gesetz ausgesprochenen Rechlsnachtheimir Franz Joseph Herzog des Bernhar !Sohn von stiel ohne Einwilligung feines Bsigerr . in kern Rechts « Geschäft , weiches b

Satz 51 Z. des neuen Landrechts benennt, sich
einzalaßen .

Kandern den 18. Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Denier .
E d i k t a l « L a d u n g.

( 2) Julia na und Theresia Bau manu
von Kappel haben schon vor beiläufig 50 Jah¬
ren ihren Heimaths - On verlassen , und sich
nach Hungarn begeben , während vielen Jahren
aber keine Nachricht erkheilt.

Diese Personen , oder ihre Abstämmlinge und
Rcchks' Nachsolger werden daher öffentlich auf-
gesodcrk , innerhalb Jahresfrist , das in ihrer»
Heimarhs - Orte unter Verwaltung stehende
Vermögen zu verfügen , widrigenfalls dasselbe
den nächsten Anverwandten zum , rntgülltge »
Besitz überlassen werden würde .

Viüirgrn den 1Z. Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt." Gäßler .

Landesverweisung .
( 2) Joseph Gschütz von Hekerksweiler }

Kantons St . Gallen ist 2i Jahre alt , kleiner
otatur , hat schwarze Haare , solche Augen»
braunen und Bakcndart , eine hohe Stirne ,
braune Augen , eine etwas gebogene dicke Nase ,
kleinen Mund , quie Zähne , und rin runbtechttS
gefärbtes Gesicht.

Er ist wegen Betruges dahier untersucht , ge «
hörig bestrafet , und burch Urrherl des Großhtt -
zoql . Hochvrriß . Hofqerichkes zugleich der Groß .
Herzog !. Badischen Lande verwiesen worden.

Als weiches andurch bekannt gemacht wird .
Skdckach den 15. Jänner 1819 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Müller .

Steckbrief .
( 2) In der versoffenen Nacht sind mittelst

Einbruchs einem hiesigen angesehener , Einwoh «
»er dir unten verzeichn « !» Gelber und Effekte «
entwendet worden.

Der Verdacht des Diebstahls fällt auf de«
unken näher brzeichncten Burschen. .

Die sämmiltchtn Großhrrzoglicheo Behörde »
werden daher ersucht , auf diesen Burschen , der
wahrscheinlich keinen Paß wirb aufwriseu köm
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'

m t zu fahnde» , solche» auf Betrete» zu ar. ge» , langen grauen oder blaue» Hosen und '
wohlverwahrt anher abzuliefero. Svuvarowstiefcl.

Freyburg de» 20. Jänner 1819. Diebstahl .
GrvßherzvglicheS Stadtamt . (2) I » der Nacht vom 14 . auf den 15 . dieses!

i «RwvfiMifc «.. ,. k. vktznetzler . sind dem Müller Golklied Kern von Rei«L. Beschreibung der,gestohlenen Gelder und a,(nbad) Fniomter Bogtei , mit gewaltsamen
<e» « Einbruch aus seiner Mühle , und der darinn de-

a > im/H « 0
, . . findlichen Ltude so wie aus der Weckstälie nach»»-) jwey englische Souperamd 'or. stehende Sachen : alsdtapoicvnsd'or , darunter 1 .) tmt Jagdstinle mit 8 eckigem Lauf , neu ge»

_ im»n m , . . fchlil, Mit einet Mtstingenen Garnitur und der»
d) i ^ gleichen Ring , besonders an 2 angeldthelen®oll>,Iuĉ ’i Ladstock Röhrlen und einem Haste , woran der

1 "
„ .. . . Tragriemen angebracht ,st , kennbar.'

k ?̂ '.^ „ ^ ^ vfischer Lvuisd vr. 2) ein großes Schncidezeug » zu hölzernen Schrau «
A

'
< den zu macken mit 2 ; Zell dicken Schrauben. .Dukaten. Z) em ditto geringeres .

6
* “e * f

(n
®!‘Cftu£ff m einem Geld» 4) em ditto bmo geringeres ,beuiel Mit Perlen verwahrt. 5} ein d . l . o ditto ditto .
onJrf ® . r.* » , , 6) ein Ladstock. Bohrer von 4 Schuh lang.

hßK ^ 800, s - meistens in Krvnenthalcr« 7 ) ftn eistner Haudgioben
V.« Ä -,», . t , 8) ein lederner Riemen zu einem Uhreomacher.Unter den Stlbermvnzen befinden sich mehre» Drchstvbtrr neue Nassauischr Thal» . kW Silber . Rudel , 9) em fr Sester haltender Sack.

?Ä .
*2!? Oestreichtschtn Tr « . 10) ein Staad . Hobel.

. , . die Schne -dzeuge nm G. K. bezeichnet , ent.Unt« den Schaumünzen befindet sich eine root6
!
tD

« ‘ «TS Indem wir b e ^n Diebstahl hierdurch inBrustbild des Groß, össenMche Krnnlniß bringen , ersuchen wir die
lb E Wohübblichen Bez . Armier , zur Entdeckung de« ,auf ^ e Vecmahlunq der Erz. Thälers bestmöglichst b- vzutroqen .^ Än Jahr 1810. Emmendingtv den 21 . Iaener 1819.Rsv« diesen Geldsorten wurde weirrr^ rrmißt , Groherzogilchrs Bezirksamt. .». ) eine goldene Repetir . Uhr ohne Kette mit

einem Datum . Zeiger.b .) eine agateae Dose , mit einer goldene»
Einfassung .

•» . » » iMdimi .. ,. h »<5 niMmmlin . ii lXhiif »r4

Barck .

winden Großherzoal . Bezirks Amts Elzach gebür . vollkommener zwrilahrlger Brnienltock im Wrrly
tig . ist etwa 21 . Jahr alt , 6 Schuh , 6 bis 6 von 16 b> tvlwrndcl worbkn.
Zell groß , derselbe bat kurz abgeschniltenr licht. Dieser Diebstahl wird zu dem Ende zur vffent »
braun « Haare , rin länglrchtes , blosses Angesicht , ltchen Kennkniß damit zu . EntdeckungMtt Blatternarben gezeichnet , kleine graue Au», des undetannken Thaters und zu Zuruckerhaltu gaev und einen gerade» Gang . des entwendeten .Gegenstandes milgewirket wer»

Seine gewöhnliche Bekleidung besteht in ei» den möge. _»em runde» Huch , oder hellblaurn Kappe mit - Elzach den 7. Jen «kr 1819 . «. . .stlbernen Lchoüren , einer arauen fchwacz aus . Großherroqlickei Bezirksamt .

D i e b st a h l^
( 2) In der Nacht vom 5. auf de» 6. d. M .

ist dem Bauren MathiasVolkzu Obrrwia » ." - «ft»—

Seme gewöhnliche Dkkletduvg besteht in ei» den möge. ,
»em runde» Huch , oder hellblaurn Kappe mit : Elzach di
filbrruen Schnüren , einer grauen fchwacz aus .
gMtageuen Bedientenjacke mit schwarzem Kra « Berrolla .
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